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Schwülwarm und  
unbeständig mit  
Schauern und Gewittern.

Morgens Mittags

29º

Raubzug um 400 Euro 
endet mit Haftstrafe

Große Vorfreude vor 
doppelter Rückkehr

Carmen brennt 
in Salzburg

Was als „Schuldeneintreiben“ 
begann, endete vor Gericht: Eine 
32-Jährige soll einer Pensionistin 
das Handy abgenommen und sie 
zu Fall gebracht haben. »A8

Zurück in der Bundesliga und das 
wieder im Heimstadion. Die Lus-
tenauer Austria feierte am Sonntag 
gegen die SV Ried ein sehr emotio-
nales Comeback. »C3

Asmik Grigorian und Jonathan 
Tetelman tragen die Salzburger 
„Carmen“. Teodor Currentzis sorgt 
aus dem Graben für einen Klang 
von großer Wucht. »D6

LOKAL

KULTUR

SPORT

Abends

INHALT

Wohin� E4, 5
Leserbriefe� D5
Chronik� B2
Notdienste� E6
Todesanzeigen� B2–9

TV-Programm� F5, 6
Comics� D4
Leserservice� E2
Sudoku� E3
Kreuzworträtsel� E1

VORARLBERG

VORARLBERG

SPORT

Bei Sonnenschein und 
Regen – beste Stimmung 
beim Szene Openair. »A6

Bitteres Erwachen! 
SW Bregenz erlitt De-
bakel zum Auftakt. »C3

Sabrina Seyfried 
führt seit fünf Jahren 

das Berghaus 
Mattajoch auf der 

Alpe Gamp. »A5

VN-Hüttenserie

AUFLAGENSTÄRKSTE UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR VORARLBERG

Kinderbetreuung 
weiter unter Druck

Quoten für die Gruppengröße. Personalfreistellungen nehmen zu.
SCHWARZACH Ab 1. September 
gelten neue Richtlinien zur Perso-
nalkostenförderung für Kleinkind- 
und Kindergartengruppen. So muss 
etwa eine Gruppe zu 85 Prozent 

gefüllt sein, bevor eine neue mit er-
höhter Förderung eröffnet werden 
kann. Die Quote gilt verpflichtend 
auch für den Nachmittag. Bei zu 
geringer Auslastung müssen Kinder 

in einer Gruppe zusammengefasst 
werden. „Das macht Sinn“, sagt 
Manuela Lang. Zumindest dieser 
Maßnahme kann die Obfrau des 
Landesverbandes Elementarpäd-

agogik etwas abgewinnen. Die ins-
gesamt rückläufigen Kinderzahlen 
sorgen  aber noch anderweitig für 
Probleme. Es gibt schon Entlassun-
gen beim Betreuungspersonal. »A3

Chaos an Spaniens Südgrenze
In Ceuta herrscht Ausnahmezustand: Rund 60.000 Migranten erreichten die Exklave binnen 24 Stunden, 

mindestens 34 Menschen starben. Spanien schickte Soldaten, Europa reagiert alarmiert. »D9 AFP

Fußfessel bleibt in der U-Haft 
ein seltener Sonderfall

Zum Jubiläum baut Winsauer 
ein Haus mit Zukunft

WIEN Von 408 Personen im elek-
tronisch überwachten Hausarrest 
befinden sich nur drei in Untersu-
chungshaft. Das zeigt, wie selten 
die Fußfessel in der U-Haft ein-
gesetzt wird. Für Gerichte gelten 
hohe Hürden: Nur wenn vor allem 
Fluchtgefahr besteht und geord-

nete Lebensverhältnisse vorliegen, 
kommt die Maßnahme infrage. 
Bei Verdunkelungs- oder Tatbege-
hungsgefahr greift sie laut Justiz-
ministerium meist nicht. Vorrang 
haben mildere Mittel wie Kaution, 
Weisungen oder ein Gelöbnis, im 
Land zu bleiben. »A2

DORNBIRN Winsauer Bau feiert 70 
Jahre und reagiert auf die schwie-
rige Lage der Bauwirtschaft mit 
einem eigenen Vorzeigeprojekt. 
In Dornbirn entsteht der neue Fir-
mensitz „+tower“ direkt neben 
dem bisherigen Bauhof. Das Bü-
rogebäude wird in Plusenergie-

bauweise errichtet und erhält eine 
integrierte PV-Fassade sowie eine 
Erdwärmepumpe. Für Bernd Win-
sauer ist das Jubiläumsbauprojekt 
auch ein Bekenntnis: Ein regionales 
Unternehmen muss schnell reagie-
ren können und trotzdem außerge-
wöhnlich bauen. »D1
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